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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bauhaus, 
Bauzentrum 

Andre&Oestreicher, 
Edeka, Getränke 

Gotta, JYSK, LIDL, 
Möbel Kempf, 

McDonald’s, Netto, 
Norma, Rossmann, 

Wüstenrot 
Bausparkasse, Toom 

Baumarkt 

Werden auch Sie vollkommen 
zufrieden und besuchen uns in 
Rodgau Nieder-Roden.
Ihr Autohaus Schleicher Team.

 Tel.: 06106 -268400

Borsigstrasse 10 - 12 • 63110 Rodgau / Nieder–Roden
Industriegebiet Süd

TOYOTA-Service – KIA Service

KIA - Haupthändler

Fachwerkstatt aus Erfahrung gut!

www.autohaus-schleicher.de

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Provisionsfrei: Sofort bebaubare, 
voll erschlossene Grundstücke

DAHLER Hanau / Offenbach
T 06182 992 604 E hanau@dahler.com dahler.com/hanau

Mehr erfahren:

240724_Anz_Hanau-Offenbach_209x40mm.indd   2240724_Anz_Hanau-Offenbach_209x40mm.indd   2 29.07.24   09:0729.07.24   09:07

od. 0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu 
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei) 0 800 -  0 03 12 43

Als Beilage in Teilen 
dieser Ausgabe!

Sachsenhausen  –  Neu-Isenburg  –  Jügesheim

 Hören erleben 2024

 TOUR 
   Rhein Main Gebiet

Testen Sie Ihr 
Hörvermögen

HIER

SPAREN, TANKEN, SPAREN = günstig tanken + mehr!

NEUENEUE RABATT RABATT
TANKKARTETANKKARTE

Erhältlich seitErhältlich seit::  
21.JUNI.202421.JUNI.2024

Wir halten Ihren Haushalt am Laufen!

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer-rodgau.de
Weiskircher Straße 21 - 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61

Rodgau (ah) Die Gesundheit 
steht natürlich im Mittelpunkt 
des Seniorentages der Stadt 
Rodgau. Die körperliche Leis-
tungsfähigkeit erhalten oder 
nach Krankheit wiedergewin-
nen, war Thema am Stand 
Sport- und Kulturgemeinschaft 
(SKG) Rodgau. 
Infos über das Angebot und 
einen schnellen Gesundheits-
check mit Messung des Sauer-
stoffgehalts im Blut, des Blut-
drucks und Blutzuckers gab es 
bei der Asklepios Klinik Seli-
genstadt, die mit Mitarbeitern 
der Geriatrie und der psycho-
somatischen Tagesklinik ver-
treten war. Ebenso gab es Tipps 
zur Verbesserung der Resilienz. 
Blutzuckermessung bot auch 
die Diabetiker Selbsthilfegrup-
pe an, denn Diabetes kann 
lange unentdeckt bleiben und 
hat fatale Spätfolgen. Einen 
„Präventions-Check“ mit Mes-
sung des Körperfett, Muskel-
masse und des Körperwassers 
mit ausgiebiger Analyse der 
Ergebnisse bot „Korpeo Gm-
bH&CoKG - Physiotherapie“ 
an. Am Beratungsmobil des 
Polizeipräsidiums Südosthes-
sen ging es um Prävention 
vor Einbrüchen, Betrug und 
Schockanrufen. Die Leistung 

von Ambulanten Pflegediens-
ten, von Selbsthilfegruppen, 
des VdK, des Weiße Ring, der 
Rodgauer Seniorenclubs, der 
Bürgerhilfe, Sanitätshäusern 
und Hörgeräteakustikern so-

wie Informationen zum „Hop-
per“ rundete das Angebot zum 
Thema Gesundheit und Mobi-
lität ab. Aber beim Seniorentag 
war auch noch mehr zu finden: 
Honig vom Imker, Schmuck, 

Zweitfrisuren, das Angebot 
der VHS, welche Vorteile man 
durch die „Rodgau Card“ hat, 
sowie kunsthandwerkliche 
Stände und Mode. Hier stell-
te sich „ModeMobil“ vor, das 
Kleidung auch für Senioren 
anbietet, die nicht nach Seni-
orenkleidung aussieht und die 
dabei auf schöne Farben und 

sportive Schnitte bietet, aber 
auch Wert auf einen hohen 

Trage- und Pflegekomfort legt. 
Für die Unterhaltung sorgten 
die Auftritte auf der großen 
Bühne. Nach der Begrüßung 
durch die Erste Stadträtin Ja-
nika Martin ging es mit der 
Rodgau Blasmusik los. Mit „Big 
T ś Schlagerduo“ hat man auch 
einen Glücksgriff gemacht: Die 
beiden Musiker schafften es 
mit ihren Liedern sogar, dass 
vor der Bühne getanzt wur-
de. Ein weiteres Highlight der 
Bühnenshow war die Moden-
schau von „ModeMobil“. Als 
Models fungierten Mitglieder 
der Landfrauen Dudenhofen, 
die die Kleidung professionell 
vorführten. Für das leibliche 
Wohl sorgte das Restaurant 
„Dalmatia“, die Landfrauen 
mit ihrer großen Kuchentheke 
und „Wein&Kunst“ mit ausge-
suchten Weinen. � (Fotos: ah)

Gesundheit, Mode und vieles mehr
Rodgauer Seniorentag punktete wieder mit vielen Info-Angeboten und Geselligkeit
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Zur neuen Figur 
in 4 Wochen

WWW.VITANOVA.DE

WARUM RAUCHEN LUNGE 
UND GEFÄSSEN SCHADET 
 & was dagegen hilft

Ev. Gemeindehaus Dudenhofen, 
Kirchstr. 3, 63110 Rodgau
Prof. Dr. Dr. med. K. Donas, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 
Dr. med. Stein, Chefarzt der Klinik für Pneumologie

Anmeldung und Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 - 14 92  
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

04. SEPT
2024
18.00 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist nicht 

erforderlich.

Rodgau (RZ) Die Mitglieder des 
Gesangverein Sonntag-Ver-
ein 1876 verbrachten ein paar 
schöne Stunden am Eicheleck 
bei Kaffee und Kuchen.  Bei 
diesem Treffen fand auch die 
Jahreshauptversammlung mit 

Vorstandswahlen statt. In den 
Vorstand wurden gewählt: Im 
Bild (v.l): Anna Büdel, Stefanie 
Paukstat, Manfred Eberhard, 
Ulrich Eberhard und Andreas 
Schrod.Zum Abschluss des Ta-
ges wurde gegrillt.�  (Foto: p.)

JHV beim Sonntag-Verein
Rodgau (RZ) Mitte August ha-
ben die Jungsenioren des S.K.G 
Rodgau einen Ausflug nach 
Hochheim am Main unternom-
men. Mit der S-Bahn ging es di-
rekt von Rodgau zum Ziel. Bei 
einer Planwagenfahrt wurden 
die Weinberge, das Städtchen 
und die Umgebung bei einem 
guten Glas Wein genossen. Ein 

Abendessen im Hinterhof eines 
Weingutes in der Altstadt hat 
den Nachmittag abgerundet. 
Die Heimfahrt mit der S-Bahn 
hat etwas länger gedauert, 
weil der Fahrplan nicht so ganz 
eingehalten werden konnte. 
Die gute Laune in der Gruppe 
hat das aber trotzdem nicht ge-
trübt. � (Foto: privat)

S.K.G-Jungsenioren in Hochheim

Rodgau (RZ) Auf ihrer diesjäh-
rigen Sommertour hat sich die 
SPD Fraktion über den Umbau 
des Dalles und des Ludwig-Er-
hard-Platz informiert. 
Der im Rahmen der Baumaß-
nahme schon fertige Dalles 
hat seine erste gelungene Be-
währungsprobe beim Bierfest 
schon bestanden und fand 
durch die gelungene Öffnung 
zum Bürgerhaus schon große 
Anerkennung. 
Aber auch die Baumaßnahmen 
am Ludwig-Erhard-Platz geht 
ihrem Ende entgegen. 
Bei ihrer Besichtigung konnte 
sich die SPD Fraktion davon 
überzeugen, dass die Neugestal-
tung des innerstädtischen Plat-
zes gelungen ist und Dudenho-
fen hierdurch eine erhebliche 

Aufwertung seine Stadtkerns 
erfahren hat. Besonders bemer-
kenswert sind die Bäume am 

Dalles, aber auch die vorgese-
hene Pflanzbeete auf den Lud-
wig-Erhard-Platz zeigen, dass 

hier erhebliches Grün einzie-
hen wird. Die gewählte farbli-
che Gestaltung des Platzes und 
die vorgesehene  Möbelierung 
lädt geradezu zum Verweilen 
ein. 
Besonders die Regenentwässe-
rung der Straße beziehungs-
weise das Bewässerungssystem 
für die Bäume fand große Be-
achtung. Hier wurde im In-
teresse von Klimaschutz und 
Schwammstadt erhebliche fi-
nanzielle Mittel aufgewandt 
und ein Vorzeigeprojekt ver-
wirklicht.
Die SPD Fraktion geht davon 
aus, dass die Bürger Rodgaus 
diese Umgestaltung in Duden-
hofen als gelungene Maßnah-
me unter ihrer Beteiligung an-
sehen.�  (Foto: privat)

SPD-Fraktion auf Sommertour

Jügesheim (RZ) Vom 31. Au-
gust bis zum 2. September 
schenkt man im Museumshof 
in der Vordergasse 59 (He-
ckel-Passage) 100 Liter frisch 
gezapftes Bier aus. Außerdem 
startet exklusiv der Verkauf der 
Giesem-Shirts! Kerbsamstag 31. 
August nach dem Kerb-Gottes-
dienst. 
Kerbsonntag, 1. September, 

ab 10.30 Uhr mit Weißwurst, 
Kochkäse, Handkäs mit Musik 
und vielem mehr! Musikalisch 
begleiten die “Kerbstreuner“. 
Ab 14 Uhr: Kaffee undKuchen; 
gegen 15 Uhr kommen die Gu-
gisheimer mit Kerbkuchen und 
musikalischer Begleitung.
Kerbmontag, 2. September, ab 
17 Uhr sorgen die Trottwa Ler-
sche für Stimmung.

Giesemer Kerb                                  
im Heimatmuseum

Rodgau (RZ) In einem fest-
lichen Rahmen ehrten Vor-
standmitglieder des SPD-Orts-
vereins Rodgau ihre besonders 
langjährigen Mitglieder.
Nach dem traditionellen 
Sektempfang fand die Verlei-
hung der Urkunden und Eh-
rennadeln bei sommerlichen 
Temperaturen im Jugendver-
einsheim des TSV Dudenhofen 
statt. Die Ortsvereinsvorsitzen-
de Janika Martin betonte in ih-
rer Begrüßung, dass es zu den 
Höhepunkten der Parteiarbeit 
gehöre, verdiente Mitglieder 
für ihr Engagement ehren zu 
dürfen. So wurde auch jeder 
und jedem Einzelnen individu-
ell in persönlichen Reden von 
Janika Martin, Wolfram Neu-
mann und Jürgen Kaiser fei-
erlich gedankt. Im Anschluss 
gab es noch genügend Zeit für 
Anekdoten und gesellige Ge-
spräche.

Geehrt wurden Bernard Gahu-
tu für 25 Jahre Mitgliedschaft 
und Gisela Schmalenbach, 
Gerd Bender, Gerald Klein so-
wie Gerhard Kratz für je 50 Jah-
re Mitgliedschaft.

Nicht alle Genossinnen und 
Genossen konnten an dem 
Nachmittag anwesend ein, 
doch möchte die SPD Rodgau 
auch auf diesem Weg folgenden 
Mitgliedern für ihre Treue dan-

ken: Jutta Schmitt und Arthur 
Majer für je 25 Jahre Mitglied-
schaft, Walter Erb für 40 Jahre 
Mitgliedschaft sowie Toni Da-
hinten und Petra Grimm für je 
50 Jahre Mitgliedschaft.

SPD Rodgau ehrt ihre Jubilare

Die Geehrten im Bild (v.l.): Gerald Klein, Janika Martin, Gisela Schmalenbach, Gerd Bender, Ger-
hard Kratz, Bernard Gahutu, Wolfram Neumann, Jürgen Kaiser. � (Foto: privat)

Rodgau (RZ) Sitzkombinatio-
nen, Pflanzkästen und auch Ra-
dabstellanlagen verändern bis 
Ende Oktober an drei Stellen 
in Hainhausen, Jügesheim und 
Nieder-Roden das gewohnte 
Straßenbild. Das Mobiliar lädt 
in der Offenbacher Landstraße, 
der Hintergasse und in der Un-
tere Marktstraße zum Entde-
cken und Ausprobieren ein. Es 
ist Teil der Initiative „Straßen 
neu entdecken“, eines gemein-
samen Projektes des Hessischen 
Ministeriums für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr, Wohnen und 
ländlichen Raum und weiterer 
Kommunen im Rahmen der 
Arbeitsgemeinschaft Nahmo-

bilität Hessen. Ziel ist es, die 
Aufenthaltsqualität in dafür 
geeigneten Räumen zu verbes-
sern und den Fußverkehr lokal 
zu stärken. Es könnten auf die-
se Weise neue Begegnungsräu-
me entstehen. Die Stadt kann 
das Mobiliar kostenfrei nutzen 
und trägt die Kosten für die 
Bepflanzung und deren Pflege. 
Die Menschen in Rodgau sind 
herzlich eingeladen, das tem-
poräre Stadtmobiliar aktiv zu 
nutzen und die Bereiche viel-
leicht anders als bisher zu erle-
ben. Für weitere Informationen 
und Fragen können sich Inter-
essierte per Mail an planung@
rodgau.de wenden.

Mit Stadtmobiliar Straßen   
neu entdecken
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Das „Schrod-Team“
feiert

SCHEUNENKERB:
Ober-Rodener Straße 49

Samstag, 7.9., ab 18 Uhr
Sonntag, 8.9., ab 11 Uhr

Montag, 9.9., ab 10.30 Uhr

Trad. Frühschoppen
20 Uhr

Verbrennen der 
Kerbpuppen

mit den Kerbburschen, -mädchen 
und dem Kerbverein

An allen Tagen
Unterhaltungsmusik 

mit DJ Michy

Wir freuen uns  
euren Besuch!

ES LÄUFT NICHT 
MEHR RUND! 
Arthrose in Hüft- & Kniegelenk

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. A. Wagner, Oberarzt der Klinik für Orthopädie,  
Unfallchirurgie und Sporttraumatologie
Anmeldung und Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912  - 13 11 
anmeldung.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05. SEPT
2024
18.00 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist 
erforderlich.

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK

OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund um Trauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Dudenhofen (RZ) Das große Ju-
biläum 750 Jahre Dudenhofen 
im Jahr 2028 wirft seine Schat-
ten voraus. Wie das in Duden-
hofen so üblich ist, möchte 
man diesen runden Geburtstag 
gebührend feiern.

Bis dahin ist es noch ein weiter 
Weg und dennoch ist der Vor-
stand der IGEMO Dudenhofen 
der Meinung, schon frühzeitig 

mit den Planungen und Vorbe-
reitungen zu beginnen.
Im Rahmen einer ersten Be-
sprechung mit den Mitglieds-
vereinen wird eine Ideenliste 
eines mögliche Programms er-
stellt und eventuell schon ein 
Festvorbereitungsausschuss ge-
gründet. 
Wir sind sicher, dass an Vor-
freude und Ideen kein Mangel 
herrschen wird. Nur wenn ge-

nügend engagierte Personen 
im Team mitwirken, kann das 
herausragende Ereignis gelin-
gen und  Dudenhofens Ruf als 
feierfreudiger Stadtteil wieder 
einmal gerecht werden. Lasst 
uns an die erfolgreichen Jubi-
läen 700 Jahre und 725 Jahre 
Dudenhofen anknüpfen. 
Die Organisatoren möchten 
daher schon an dieser Stelle 
um Mitwirkung bitten. Erfah-

rene Vereinsmitglieder sind 
aufgerufen, Euch aktiv einzu-
bringen.  
Zur Einstimmung soll an die-
sem Abend der Film der 700- 
Jahr-Feier von Dudenhofen aus 
dem Jahr 1978 gezeigt werden.
Herzliche Einladung zum 
Workshop am Donnerstag, 5. 
September, um 19 Uhr in das 
Vereinsheim des Wanderclub 
Edelweiß Dudenhofen ein.

IGEMO Dudenhofen veranstaltet Workshop im Vorfeld der 
750 Jahr-Feier Dudenhofen

Rodgau (RZ) Nach 90-jäh-
rigem Bestehen wurde die 
Ortsgruppe Jügesheim im 
Verein für Deutsche Schä-
ferhunde (SV) e.V. im vo-
rigen Jahr planvoll nach 
Mitgliederentscheid aufge-
löst und abgemeldet. Dem 
ging eine weitsichtige 
Änderung der Vereinssat-
zung mit dem Ziel einer 
Schenkung des Vereinsge-
ländes und Vermögens an 
die Stadt Rodgau voraus. 
Nach jahrelangem großem 
Zuspruch und regem Betrieb 
schloss sich nun das Kapitel 
der Ausbildung von Schäfer-
hunden in Jügesheim. In Spit-
zenzeiten bestand der Verein 
aus über 100 Mitgliedern und 
ca. 25 überregional in ganz 
Deutschland sportlich tätige 
Aktive. Nach Schließung der 
Hundeschule im Mai 2018 
erfuhr der Verein durch den 
heftigen Sturm in 2019 und 
die folgende Corona-Pande-
mie weitere Rückschläge. Der 

Sturm zerstörte durch gefallene 
Bäume nicht nur den beliebten 
Freisitz, sondern auch die Platz-
beleuchtung und Zäune. 
Nach einer vorübergehen-
den Schließung und großen 
Anstrengungen konnte das 
Gelände wiederhergestellt 
werden, jedoch ließ mit der 
Zeit das Interesse an der Aus-
bildung von Schäferhunden 
nach. Für die weitere Nutzung 
des Geländes gibt es jetzt gute 
Nachrichten. Das Polizeipräsi-
diums Südosthessen wird nun 
ab dem 1. August das ehema-
lige Vereinsgelände für die 
Ausbildung und das Training 
der Diensthundestaffel pach-
ten. Somit wird der ursprüng-
liche Zweck des Ortes weiter 
fortgeführt werden. Für die 
zentral am Präsidiumssitz am 
Offenbacher Spessartring un-
tergebrachte Diensthundestaf-
fel ergeben sich dadurch vor 
allem kurze Wege. Ein großer 
Hundeplatz im eigenen Dienst-
bezirk mit guter Infrastruktur 

zur Verfügung bietet optimale 
Vorrausetzungen. Durch die 
ausreichenden Möglichkeiten 
für Theorie (Dienstunterricht, 
Seminare, Besprechungen) und 
Praxis (Hundeplatz, Lagerflä-
chen, Equipment zur Übung 
von Szenarien) ist eine aus-
gezeichnete Aus- und Fortbil-
dung der Vierbeiner, sowie ih-
rer uniformierten „Herrchen“ 
und „Frauchen“ gewährleistet. 
Das fernab der Wohnbebau-
ung liegende Areal hält zudem 
ausreichend Parkplätze und ein 
direkt angrenzendes Auslaufge-
lände bereit, sodass mögliche 
Lärmbelästigungen während 
der Trainings und Prüfun-
gen weitestgehend reduziert 
werden. Kompromisse, etwa 
durch Berücksichtigung ande-
rer Platznutzer, müssen künftig 
ebenfalls nicht mehr eingegan-
gen werden. 
„Die Hundeführerinnen und 
Hundeführer freuen sich sehr 
über die neue Örtlichkeit und 
wir werden in Eigenregie auch 

die Platzpflege übernehmen“, 
sagt Polizeihauptkommissa-
rin Barbara Pietzner, die die 
Diensthundestaffel leitet. Sie 
ergänzt: “Mit dem Pachtvertrag 
wird nicht nur langfristig Pla-
nungssicherheit für das Hun-
dewesen im Polizeipräsidium 
Südosthessen geschaffen, es ist 
auch ein deutliches Zeichen 
dafür, dass die Polizei Hessen 
aus Überzeugung und Ver-
trauen in das „Einsatzmittel“ 
Diensthund investiert.“ 
Auch die Leitende Polizeidi-
rektorin Claudia Rogalski zeigt 
sich begeistert: „Es freut uns 
sehr, dass wir mit der lang-
jährigen Pacht des Geländes 
einen idealen Standort für die 
Ausbildung und das Training 
unserer Diensthunde gefun-
den haben. Wir sind der Stadt 
Rodgau daher sehr dankbar für 
die Zusammenarbeit und die 
Tatsache, dass wir einen solch 
begehrten Platz exklusiv nut-
zen können.“
(Foto: Stadt Rodgau)

Diensthunde werden in Jügesheim ausgebildet
Polizeidirektion Südosthessen übernimmt Gelände                                                                                  

der ehemaligen Ortsgruppe des Vereins für Deutsche Schäferhunde

Rodgau (RZ) Das Hessische Amt 
für Versorgung und Soziales 
wird wieder Sprechtage im Rat-
haus, Hintergasse 15, anbieten. 
Geplant sind die einstündigen 
Sprechtage alle 2 Monate. Eine 
Ansprechperson des Versor-
gungsamtes beantwortet dann 
vor Ort Fragen zum Schwerbe-
hindertenrecht. Zu diesem Ter-
min müssen sich Interessierte 
unter der Rufnummer 069 1567 
411 anmelden. Diese Rufnum-
mer ist von Montag bis Frei-
tag von 9 bis 12 Uhr besetzt. 
Schon bei der Anmeldung wird 
geklärt, ob sich die Anreise in 
Rathaus zum Termin lohnt. Es 
kann nämlich nicht alles wäh-
rend der Sprechstunde geklärt 
oder erledigt werden, beispiels-
weise Ausweise oder Beiblätter..

Sprechstunde des 
Versorgungsamts

Rodgau (RZ) Die Stadt Rodgau 
sucht engagierte Menschen, die 
während der ersten Woche der 
Herbstferien vom 14. Oktober 
bis 18. Oktober Kinder ab Schu-
leintritt bis 12 Jahre betreuen 
möchten. Die Ferienspiele bie-
ten den Kindern ein abwechs-
lungsreiches Programm aus 
Kreativ- und Sportprojekten 
und Aktionen. Wer mindestens 

18 Jahre alt ist, Zeit und Spaß 
an der Arbeit mit Kindern hat, 
kann sich bis zum 16. Septem-
ber bei der Stadt Rodgau unter 
www.rodgau.de/ferien bewer-
ben. Die Bezahlung richtet sich 
nach dem aktuellen Mindest-
lohn. Fragen beantwortet das 
Team der offenen Jugendar-
beit 06106 693-4326 oder per 
E-Mail: Ferien@rodgau.de.

Herbstferienspiele
Betreuerinnen und Betreuer gesucht

Rodgau (RZ) Dieser Kurs ist ein 
Ganzkörperworkout. Bei ak-
tueller Musik werden Rücken, 
Arme, Schultern sowie Bauch, 
Beine und Po trainiert. Viele 
Muskelgruppen werden in ei-
ner Kombi trainiert, die schritt-
weise erklärt wird. Nach dem 
Workout sorgen Dehnungs-
übungen zur Entspannung der 
Muskulatur. Eine besondere 
körperliche Kondition ist nicht 
erforderlich. Wichtig ist die 
Freude an der Bewegung. Der 
Kurs Ro 03.02.18 findet ab dem 
5. September an 12 Donnersta-
gen von jeweils 9:45 bis 10:45 
Uhr im Sozialzentrum, Puiseu-

axplatz 3, statt. Die Teilnahme 
kostet 42 Euro bei mindestens 
12 Teilnehmenden, 50 Euro bei 
mindestens 10 Teilnehmenden 
und 62 Euro bei mindestens 8 
Teilnehmenden. Mitzubringen 
sind ein Getränk, ein Hand-
tuch, eine Matte und bequeme 
Sportbekleidung. Interessierte 
können sich online anmelden 
unter www.vhs-rodgau.de oder 
schicken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15. Weitere Infor-
mationen erteilen die Mitarbei-
terinnen der Volkshochschule 
unter den Telefonnummern 
06106/693-1225 oder -1231.

Fit Mix für Frauen                
ab 55 +

Rodgau (RZ) Wer etwas für 
das Herz-Kreislauf-System tun 
will und gleichzeitig Spaß 
am Laufsport hat, für den ist 
dieser Kurs genau das Richti-
ge. Der Kurs findet ab dem 4. 
September an 6 Mittwochen 
von jeweils 18 bis 19 Uhr statt. 
Treffpunkt ist bei der Carl-
Orff-Schule vor der Turnhalle 
im Hof. Die Teilnahme kos-
tet 21 Euro bei mindestens 12 
Teilnehmenden, 25 Euro bei 
mindestens 10 Teilnehmenden 

und 31 Euro bei mindestens 8 
Teilnehmenden. Mitzubringen 
sind dem Wetter angepasste 
Laufbekleidung. Interessierte 
können sich online anmelden 
unter www.vhs-rodgau.de oder 
schicken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

Laufkurs im Freien
vhs lädt ein
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
02.09. Alfred Siegfried,�  85 Jahre
Jügesheim
02.09. Mechthild Sprey, � 80 Jahre
Nieder-Roden
31.08. Hans-Werner Mohs, � 80 Jahre 
02.09. Wolfgang Müller, � 80 Jahre
05.09. Ernst Wagner, � 90 Jahre
06.09. Helmut Grobauer, � 85 Jahre

31.08. 	 Flora Apotheke
	 Seligenstädter Str. 1, Seligenstadt, Tel.: 06182/826258
01.09.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1a, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273
02.09.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130
03.09.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
04.09. 	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel.: 06104/71650
05.09.  	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
06.09.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524

Apotheken-Notdienst

Der Jahrgang 43/44 Nieder-Ro-
den trifft sich am Montag, 9. 
September, ab 11 Uhr zum ge-
meinsamen Kerbfrühschoppen 
in der Scheune Schrod. Partner 
sind ebenfalls herzlich will-
kommen. Dies gilt auch für die 
Partner bereits verstorbener 
Schulkameradinnen und Ka-
meraden. Anmeldung bitte bei 
Heinz Tel. 06106/76978

Jahrgang 1943/44 
Nieder-Roden 

Nach den Sommerferien lädt 
der Seniorenclub Weiskirchen 
alle Seniorinnen und Senioren 
recht herzlich zu einem gemüt-
lichen Kaffeenachmittag am 4. 
September ab 14.30 Uhr in den 
kleinen Saal des Bürgerhaus 
Weiskirchen ein. Ein Kaffeege-
deck ist bitte mitzubringen.

Seniorenclub                  
Weiskirchen

Rollwald (RZ) Es steht vor der 
Tür, das Funzelfest in Rollwald. 
Die Aktiven des Rollwaldkrei-
ses laden wieder zu dem klei-
nen Fest an der Rollwaldkirche 
ein.
Ein gemütlicher Abend bei Ker-
zenschein, mit netten Gesprä-
chen. Natürlich gibt es auch 
ein gutes Glas Wein, eine klei-
ne Auswahl an Getränken und 
ein Imbiss wird für die Gäste 
angeboten.
Nach alter Tradition bringen 
die Gäste eine Laterne, eine 
Kerze oder Licht als Tischbe-
leuchtung selbst mit. Dies gibt 

der Veranstaltung das besonde-
re Ambiente. 
Der „Rollwald-Kreis“ als Aus-
richter freut sich schon heu-
te auf viele Stammgäste und 
heißt jeden neuen Gast herz-
lich willkommen, am Samstag, 
31. August, ab 19 Uhr auf dem 
Gelände vor der schönen Roll-
wald-Kirche.

Ein Licht mitbringen
zum Rollwälder Funzelfest

Man trrifft sich am Mittwoch, 
11.September, um 11.30  Uhr 
im Il Capitano (früher Michels-
bräu).

Jahrgang 1940                 
Dudenhofen

Jügesheim (RZ) Man zeigt am 
Dienstag, 3. September, um 
19 Uhr mit „Im Taxi mit Ma-
deleine“ den nächsten Film der 
SPD-Frauenfilmreihe im Saal-
bau Kino, Dudenhöferstraße 
33.
Zur Fahrt ins Altersheim, in 
dem sie in Zukunft leben 
wird, ruft sich die 92-jährige 
Madeleine ein Taxi. Sie bittet 
Charles, den Fahrer, den Weg 
dorthin vorbei an den Orten 
zunehmen, die ihr im Leben 
etwas bedeutet haben. Es ent-
wickelt sich eine Fahrt durch 
Paris mit manchem Abstechern 
und Zwischenstopps. Anhand 
der Straßen von Paris und ihrer 
Erzählung wird ihr ungewöhn-
licher Lebensweg deutlich. Das 
bewegt Charles so sehr, dass er 
sich ihr mit seinen Problemen 
anvertraut. Madeleine ist eine 
erfahrene und kluge Frau. Sie 
hilft ihm mit ihrer Lebensweis-
heit und er beginnt seine Prob-
leme ganz anders zu sehen.
Das Programm für dieses Jahr 
findet man auf: https://www.
spd-rodgau.de/frauenfilm/.
Tickets können vorher unter 
www.saalbau-lichtspiele.de/ 
gebucht werden.

„Im Taxi mit                       
Madeleine“ in der 

SPD-Frauenfilmreihe

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
Rodgau (RZ) In der letzten 
Probe übergab der Vorstand 
des Fördervereines der Feuer-
wehrkapelle Rodgau ein neu-
es Schlagzeug an die Kapelle. 
Schlagzeuger Reinhold Stephan 
stand fachkundig bei der Aus-
wahl zur Seite. Weiterhin be-

kam die Kapelle vollständige 
Percussioninstrumente, Trian-
gel, Rasseln, Tambourine und 
vieles mehr, für die Ausbildung 
auch zwei Flügelhörner, ein 
Tenorhorn, ein Bariton und zwei 
Posaunen. Auch eine Lyra steht 
jetzt zur Verfügung.�  (Foto:p.)

Förderverein fördert

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausländerbei-
rates ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
05.09.2024, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzen-
den
2.2 Mitteilungen des Magist-
rats
3 Vorstellung »Büro Teilhabe 
und Vielfalt« der Stadt Rodgau
Frau Teresa Hannig
4 Wahl einer Schriftführung 
und stellvertretenden Schrift-
führung im Ausländerbeirat
5 Benennung der Vertretung 
des Ausländerbeirates in den 
Arbeitskreis »Vereinsförderung 
Immobilienbestand«
6 Nachfrage zur Verbesserung 
der Straßenbeleuchtung und 
Verkehrssicherheit auf der Brü-
cke Einhardstr./Blumenau
7 Themen der Stadtverordne-
tenversammlung
8 Themen der AGAH
9 Themen des Kreisausländer-
beirates
10 Sitzungen sonstiger Gremi-
en
11 Gegenseitige Unterrichtung

Fara Sall
Vorsitz

Weiskirchen (RZ) Am Sonn-
tag, 22. September, findet der 
beliebte Herbstflohmarkt der 
Kindertagesstätte Schillerstraße 
(KiTa 4) von 11 bis 13 Uhr im 
Bürgerhaus Rodgau-Weiskir-
chen statt. 
Bei unserem Flohmarkt kann 
intensiv nach allem gestöbert 
werden, was für Babys und Kin-
der interessant ist: Spielzeug, 
Babyausstattung sowie Kinder-
kleidung gestöbert werden.
Es gibt nur noch wenige Ver-

kaufstische, die man unter un-
serer Website:
www.flohmarktkita4.wixsite.
com/flohmarkt buchen kann.
Wie immer, findet wieder un-
sere bewährte Großteilbörse 
auf der Bühne des Bürgerhau-
ses statt: Auch wenn Sie keinen 
Verkaufstisch haben, können 
Kinderwägen, Kinderfahrzeuge, 
Kinderbetten Kindersitze und 
ähnliches verkauft werden. 
Die Großteile können schon 
vorher unter grossteile.kita4@

web.de angemeldet werden.
Alle Besucher des Flohmarktes 
können sich dazu am reichhal-
tigen Kuchenbüffet, frischen 
Waffeln, heißen Würstchen 
oder knusprigen Brezeln stär-
ken. 
Der Gesamterlös aus dem Spei-
sen- bzw. Getränkeverkauf, der 
Standgebühr und dem Verkauf 
der gespendeten Spielsachen 
kommt dem neu gegründeten 
„Förderverein Kita-Schillerstra-
ße e.V.“ zu Gute.

Kinder-Flohmarkt mit großer Auswahl                      
in Weiskirchen

Rodgau (ah) 474 Mädchen und 
Jungen erlebten am Dienstag 
in Rodgau ihren ersten Schul-
tag.  64 Erstklässler wurden in 
der Sporthalle der Carl-Orff-
Schule in Jügesheim von allen 
Schülerinnen und Schülern der 
Schule mit der Schulhymne 
begrüßt. Schulleiterin Sabine 
Döring und Konrektorin Evi 

Hübner freuten sich, dass „die 
Schule jetzt wieder komplett 
ist“. Alle Neulinge hatten über 
die Ferien ein kleines Puzzle-
teil mit ihrem Namen, ihrer 
zukünftigen Klasse und einem 
Foto von sich angefertigt, das 
nun an einer Fotowand mit al-
len anderen „Neulingen“ hing 
und damit symbolisierte, dass 

die Erstklässler ein wichtiger 
Teil der Schulgemeinschaft 
sind. Nach der Begrüßung 
durch die Schulleitung und 
zwei Theaterstücken, vorge-
führt durch die Klassen 2c und 
4c, wurden die Kinder auf drei 
Klassen aufgeteilt.� (Foto: ah)

474 Erstklässler in Rodgau

Der Jahrgang 1940 Nieder-Ro-
den trifft sich mit Partner am 
Montag, 9. September, um 
11 Uhr zum Kerbessen in der 
„Scheune Schrod“,  Ober-Rode-
ner-Straße 49. Teilnehmer mel-
den sich bitte unter Tel.71141 
oder  Tel. 76317.

Jahrgang 1940                  
Nieder-Roden 

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung
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ANKAUF VON:
U  Schmuck  
U  Gold
U  Silber
U  Marken-Uhren
U  Münzen & Barren
U  Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I  15 - 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr 
Experte vor Ort!

Anz. Goldhaus 43x80mm Heimatzg..indd   1Anz. Goldhaus 43x80mm Heimatzg..indd   1 01.06.23   10:4701.06.23   10:47Steuerfachangestellte/r, 
Steuerfachwirt/in, 
Bilanzbuchhalter/in 

(m/w/d)
für unsere Kanzlei 

in Weiskirchen
ab sofort in Voll- oder  

Teilzeit gesucht.
Bewerbungen unter:  
mail@interconsult- 

gmbh.com

kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren 
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 0 60 71 - 96 96 99 · Mobil 01 72 - 67 18 159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

Rodgau (RZ) Am Sonntag, den 
1. September ist es soweit. Der 
TSV Dudenhofen begrüßt wie-
der Athleten und Zuschauer 
zum 21. Rodgau Triathlon.

Die Sportler werden am Sonn-
tag bereits rechtzeitig anreisen. 
Bedingt durch die Vollsper-
rung der Radstrecke ist die Zu-
fahrt zum Parkplatz Badesee ab 
7.45 Uhr auf der Kreisquerver-
bindung von Dietzenbach, auf 
der Rodgau Ring Straße von 
Jügesheim und auf der Rodgau 
Ring Straße aus Nieder-Roden 

kommend nicht mehr möglich. 
Einzig die Anreise über Nieu-
wpoorter Straße in Dudenho-
fen und weiter über die Main-
zer Straße ist noch bis 8.30 Uhr 
möglich.
Die Ausfahrt vom Parkplatz Ba-
desee ist erst nach Aufhebung 
der Vollsperrung, voraussicht-
lich ab ca. 13 Uhr, wieder offen. 
Als Alternative kann auf dem 
ausgewiesenen Ersatzparkplatz 
in der Mainzer Straße an der 
Claus-von-Stauffenberg-Schule 
(GOS) geparkt werden.
Für diejenigen, die noch nicht 

gefrühstückt haben, oder sich 
vor dem Wettkampf nochmals 
stärken wollen, werden leckere 
Pausenbrote mit Kaffee oder 
Tee angeboten.
Die Wassertemperatur beträgt 
24°C (Stand 15.8.) und kann 
über den Link https.//www.
rodgau.de/Leben/Fre i ze it /
Strandbad/ der Stadt Rodgau 
aktuell abgerufen werden.
Startzeiten: 9 Uhr:  Sprint Hes-
senmeisterschaft
9.15 Uhr: Sprint Jedermann, 
Einzel und Staffeln
9.30 Uhr: Olympisch Regional-

liga Süd, Männer und Frauen
10 Uhr:. Olympisch 1. Start-
gruppe offen Einzel
10.30 Uhr: Olympisch 2. Start-
gruppe offen und Staffeln
Die Startlisten mit den Start-
nummern werden den Athle-
ten vor dem Wettkampfwo-
chenende auf der Infoseite des 
Triathlon 2024 zur Verfügung 
gestellt. Die Startunterlagen 
können auch bereits am Sams-
tag, 31. August, ab 18 Uhr abge-
holt werden.
Auch prominente Persönlich-
keiten haben Ihren Besuch 

angekündigt. So erfolgen die 
Startschüsse für die Sprinter 
von Herrn Dr. Christoph Mei-
er von der EVO. Anschließend 
schickt der Bürgermeister Herr 
Max Breitenbach die Athleten 
der olympischen Disziplinen 
jeweils in den Badesee. Für die 
Siegerehrungen werden der 
Landrat Herr Oliver Quilling, 
die Erste Stadträtin Frau Janika 
Martin und der stellvertreten-
de Vorsitzende des Sportkreises 
Offenbach Herr Jürgen Weil 
anwesend sein und u. a. ihre 
gestifteten Pokale überreichen. 

Neben den Pokalen erhalten 
die Sieger attraktive Wertgut-
scheine für Leistungsdiagnos-
tik und Radanalysen vom Tri-
athlon-Fachgeschäft Nowalala 
aus Obertshausen, die auch ei-
nen Verkaufsstand mit Sportar-
tikeln für den Triathlonsport 
einrichten werden.
Nach dem Zieleinlauf stehen 
für die Sportler ein Pavillon 
mit allerlei Leckereien zur Ver-
fügung. Auch die Zuschauer 
können ebenfalls ein reichhal-
tiges Angebot an Speisen und 
Getränken erwarten.

21. Rodgau Triathlon am 1. September

Nieder-Roden (RZ) Donners-
tags können sich Mädchen 
und Jungen ab 3 Jahren von 
15.45 bis 16.30 Uhr im Ballett 
und Kindertanz üben. An-
schließend sind von 16.30 bis 
17.30 Uhr die älteren Kinder ab 
5 Jahren an der Reihe.
Jazztanz ab der 1. Klasse bietet 
die TG Nieder-Roden donners-

tags von 17.30 bis 18.30 Uhr 
an.
Montags tanzen Kinder im Al-
ter von 9-12 Jahren ebenfalls 
von 17.30 bis 18.30 Uhr.
Engagierte Übungsleiterinnen 
sorgen dafür, dass die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mo-
tiviert und mit Freude an den 
Übungsstunden teilnehmen.

Alle Tanztrainings finden im 
Vereinsheim der TG Nieder-Ro-
den im Breitwiesenring statt 
und die Trainerinnen freuen 
sich über Neueinsteiger.
Nähere Informationen auch 
zu den verschiedenen Turnan-
geboten erhalten Interessierte 
unter: turnen@tgniederroden.
de.

Tanzgruppen der TG Nieder-Roden starten                                           
wieder mit dem Training

Dudenhofen (RZ) Einen beson-
deren Auftritt verspricht der För-
derkreis Dudenhofen bei seiner 
diesjährigen „Serenade am Ba-
ckes“ am 12. September ab 18.30 
Uhr.

Die Veranstaltung, die wieder 
unter der Schirmherrschaft von 
Verbandsdirektorin Claudia 
Jäger steht und von Pfarrerin 
Christina Koch in bewährter 
Wiese moderiert wird, hat auch 
einen besonderen Gast in sei-
nem Programm. Neben den Mu-
sikvereinen Grosswallstadt und 
Dudenhofen und den Gesangs-
vereinen Mixed Generations 
und Volkschor Dudenhofen, 
wird es auch einen Beitrag von 
der Asklepios Langen Hebamme 
Virginia geben. Sie wird vom Mi-
xed Generations Dirigent Alexey 
Gubin begleitet werden. Schon 
beim Bay. Abend des Förderkrei-

ses im „Bachgauer Hof“ in We-
nigumstadt begeisterte die Heb-
amme, die sich mit Kollegin und 
Pflegedienstmitarbeiterinnen  
der geburtshilflichen Abteilung 
unter den Gästen sehr wohl fühl-
te mit einem Spontanauftritt 

(Foto) und wurde zur Teilnahme 
an der Serenade eingeladen. Die 
Bewirtung der Veranstaltung 
liegt wieder in den Händen des 
RCC „Knallkepp“; auch wird es 
heuer einen Aperol-Spritz-Aus-
schank geben. � (Foto: ah)

Asklepios Langen Hebamme Virginia erstmals bei 
der diesjährigen „Serenade am Backes“ dabeiRodgau (ah) Am vergangenen 

Samstag feierte die „Maxi-
mal Kulturinitiative“ ihr 30 
jähriges Jubiläum mit einem 
Open-Air-Veranstaltung auf 
dem Gelände der Radsporthal-
le. 
Den Auftakt machte die Big 
Band der Georg-Büchner-Schu-
le unter der Leitung von Se-
bastian Abel. Bis spät in den 
Abend ging es dann weiter mit 
dem hessischen Landesjugend-
jazzorchesters, der Band „Little 

Wing“ mit Claudia Lemperle 
sowie der Band „Sumner ś Ta-
les“ mit der Musik von „Sting“ 
und „Police“. Geplant war die 
Veranstaltung eigentlich im 
„Rodau Park“. Aber durch die 
dortigen Umgestaltungsarbei-
ten wurde sie zur Radsporthalle 
verlegt. Die Kulturinitiative hat 
seit ihrer Gründung über 1500 
Veranstaltungen durchgeführt 
und für über 50.000 Zuschau-
er ein attraktives Programm 
mit Live-Konzerten, Pub-Quiz, 

Zauberei und Comedy geboten. 
Diese Leistung wurde mit dem 
Kulturpreis des Kreises Offen-
bach und dem Kulturpreis der 
Stadt Rodgau gewürdigt. Die 
Veranstaltungen der Kulturi-
nitiative finden in der Eisen-
bahnstraße 13 in Jügesheim 
statt. 
Allerdings liebäugelt der Vor-
stand mit der Radsporthalle als 
neue Heimat, deren zukünftige 
Nutzung noch ungewiss ist.
� (Foto: ah) 

Maximal feiert 30 Jahre:                
Beachtliches geleistet

Rodgau (RZ) Am Mittwoch, 
4. September, ab 18 Uhr im 
evangelischen Gemeinde-
haus Dudenhofen (Kirch-
straße 3) erhalten Besu-
cherinnen und Besucher 
ausführliche Informationen 
über die modernen Diagno-
se- und Behandlungsmög-
lichkeiten bei Gefäß- und 
Atemwegserkrankungen. 

Nach den Fachvorträgen 
stehen die Spitzenmedizi-
ner für Ihre individuellen 
Fragen sehr gerne zur 
Verfügung.
Der Direktor der Gefäß-
chirurgie im RheinMain 
Gefäßzentrum Langen, 
Prof. Dr. Dr. Konstantinos 
Donas und der Chefarzt 
der Medizinischen Klinik III 

für Pneumologie, Beat-
mungs- und Schlafmedizin, 
Dr. Thorsten Stein, werden 
die Fachreferenten dieser 
Infoveranstaltung sein. 
Moderiert wird der Abend 
vom langjährigen Ärztli-
chen Direktor und Che-
farzt der Asklepios Klinik 
Langen, Prof. Dr. Dr. Ernst 
Hanisch.

Medizinischer Fachvortrag im evang. Gemeindehaus

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
GYROS

TOSKANA PFANNE
TIROLER JAGDWURST

BREITE LEBER- UND BLUTWURST

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim
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Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald
		
Gottesdienste
Freitag, 30. August  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 	
Samstag, 31. August  
14.30 Uhr: St. Nikolaus Trau-
ung. Minh Khoi Tran – Ngoc 
Anh Tam
18.30 Uhr: St. Nikolaus Kerb-
gottesdienst mit Einzug der 
Fahnenträger der Vereine sowie 
Ehrung der Messdiener
Sonntag, 1. September  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier
Montag, 2. September 
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus	
Amt für die Verstorbenen der 
Pfarrei
Dienstag, 3. September  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz
Donnerstag, 5. September  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe
Freitag, 6. September  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe mit Friedensgebet 
Samstag, 7. September 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Trau-
ung
15.00 Uhr: St. Matthias Tauf-
feier
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 8. September  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt – mit unserem Kirchen-
chor
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 1. September
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 2. September
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis 
– Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 3. September
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre 
– Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr: Ökumenischer Bi-
belgesprächskreis – Ev. Gemein-
dehaus
Mittwoch, 4. September
19.30 Uhr: Film- und Gespräch-
sabend zur Barmer Theologi-
schen Erklärung –  Ev. Gemein-
dehaus
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21. Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags 9 – 12 
Uhr,  donnerstags 15 – 18 Uhr.
Mail: kirchengemeinde.nie-
der-roden@ekhn.de, Homepage: 
kirchengemeinde-nieder-roden.
ekhn.de

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 1. September	
10.00 Uhr: Jubiläums-Gottes-

dienst 120 Jahre Frauenhilfe 
Dudenhofen  mit Cantus Novus 
Pfarrerin Christina Koch
Montag, 2. September	
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monaten bis 2 
Jahren Evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen, Kontakt: 
Ann-Kathrin Eberlein, Tel. 0151 
19441205
18.00 - 20.00 Uhr: Posaunen-
chor-Probe in der Ev. Kirche 
Dudenhofen
Dienstag, 3. September	
17.00 Uhr: Ökumenischer 
Schulanfangsgottesdienst Pfar-
rerin Christina Koch
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus Du-
denhofen
Sonntag, 8. September
10:00 Uhr: Jubiläums-Gottes-
dienst 120 Jahre Frauenhilfe 
Dudenhofen  mit Cantus Novus 
Pfarrerin Christina Koch
im anschl. an den Gottesdienst
„Gemeinsam s(t)att einsam
Die Bücherei ist dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet. 
Weitere aktuelle Informationen 
über www.evkirche-dudenho-
fen.de.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprech-
stunde nach telefonischer 
Vereinbarung, donnerstags 
von 18 Uhr bis 19.30 Uhr, Tel. 
06106/7799425 
Pfarrbüro: Kirchstraße 3, Tel. 
62497-0. Büro-Öffnungszeiten: 
montags, dienstags, donners-
tags von 10 bis 12 Uhr  und 
mittwochs von 16 bis 18 Uhr. 
Freitags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 30. August
19.00 Uhr: Probe Take 5
Sonntag, 1. September
10.00 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst mit Konfirmations-Jubi-
läen, Predigt: Pfarrerin Kirsten 
Lippek, Kollekte für den Ge-
meindeaufbauverein, anschlie-
ßend Kirchcafé 
Montag, 2. September
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
19.00 Uhr: Schöpfungszeit 3 
Abende Schöpfung und Gebet 
mit Pfarrerin Kirsten Lippek
20.00 Uhr: Probe Emmaus-Chor
Dienstag, 3. September
9.00 Uhr: Kita KIYO-Kinderyoga
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer SV
Mittwoch, 4. September
9.00 bis 11.00 Uhr: Hilfe bei Ren-
tenanträgen mit  Karlheinz Ha-
ckel (Anmeldung: Tel. 16409)
11.00 Uhr: Musik in der Kita
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
20.00 Uhr: Probe Mixed Voices
Donnerstag, 5. September
9.00 Uhr: Rücken-Fitness
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-juegesheim.
de.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen
		
Freitag, 30. August	 	
9-18 Uhr	Wk Eucharistische An-
betung			 
15.00 Uhr Wk Barmherzigkeits-

rosenkranz			 
17.00 Uhr Wk Rosenkranzgebet	
anschl.	 W k  H l .  M e s s e 	
17.00 Uhr Hh Rosenkranzgebet	
Samstag,31.August
8.00 Uhr	Wk Hl. Messe		
15.00 Uhr Wk Beichtgelegenheit                                	
17.00 Uhr Wk	 Rosenkranz-
gebet für die Bischöfe		
Sonntag,1.September
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk AMT für beide Ge-
meinden				 
anschl. 	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr:			
10.30-11.30  Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
Montag,2.September	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 3.September
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr:Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeinde 
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard		
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim		
Mittwoch, 4.September	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
15 - 16.45 Uhr: Hh	Euchar i st i -
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl. 	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten			 
Donnerstag, 5.September	
11.00 Uhr: Wk Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in der Se-
niorenresidenz Haus Julia	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 20.30 Uhr		
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 1. September
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Gemeindebüro: Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße 2-4, Weiskirchen,  
Frau Lemper, Tel. 8602 – 11. 
Öffnungszeiten ab Juli: Montag 
bis  Freitag: 10 – 12 Uhr. Infos: 
http://ev-rodgau.de.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau Rodgau (RZ) Der Empfang des 

Sakramentes der 1. Heiligen  
Kommunion ist ein ganz wich-
tiges und besonderes Ereignis 
im Leben eines Kindes. Dieses 
Ereignis möchte auch man, aus 
der Pfarrgruppe St. Petrus in 

Ketten Weiskirchen & St. Ro-
chus Hainhausen im nächsten 
Jahr wieder feiern. Damit die 
Kinder gut auf dieses wunder-
bare Fest vorbereitet werden 
können, startet der Vorberei-
tungskurs nach den Herbstfe-

rien. 
Anmeldung ab sofort bei Inte-
resse im Pfarrbüro St. Petrus in 
Ketten Weiskirchen (Tel. 9305). 
Dort erhält man weitere Infor-
mationen sowie die notwendi-
gen Anmeldeunterlagen. 

Anmeldung zur Erstkommunion 2025                      
in St. Petrus in Ketten & St. Rochus 

Kerbgottesdienst am 31. Au-
gust um  18.30 Uhr, danach ge-
mütliches Beisammensein am 
Lagerfeuer zur Kerb hinter dem 
Haus der Begegnung.
Vortrag über internatio-
nale Kolpingarbeit: In 60 
Ländern der Erde ist Kolping 
als weltweite Gemeinschaft 
präsent und betreibt mit die-

sem Netzwerk auch aktive Ent-
wicklungshilfe. Die internati-
onale Arbeit des Kolpingwerks 
steht im Zentrum eines Vor-
trags von Dr. Markus Demele, 
Generalsekretär von Kolping 
International, am Freitag, 6. 
September, um 20 Uhr im Haus 
der Begegnung in Jügesheim, 
zu dem die Kolpingsfamilien 

Jügesheim, Nieder-Roden und 
Ober-Roden gemeinsam ein-
laden. Markus Demele wird 
darin auch ausführen, wie die 
Kolping-Entwicklungszusam-
menarbeit den Menschen vor 
Ort wirksam und nachhaltig 
hilft. Nach dem Vortrag be-
steht die Möglichkeit zu Fragen 
und Diskussion. 

Kolpingsfamilie Jügesheim

Dudenhofen (RZ) Einen wei-
teren Vorverkaufstermin bietet 
der „Männerchor“ für seinen 
Original „Durrehäiwer Bauern-
keeskuche“ an, der am Samstag, 
7. September, bereits im 50. Jahr 
die Gaumen seiner Genießer 
verwöhnt.
Dieser zusätzliche Termin wird 
angeboten, da der eigentlich 
vorgesehene Verzehr vor Ort 
nun doch entfällt. Die ab 14 

Uhr geplante Freiluftveranstal-
tung muss entfallen, da für das 
geplante Rahmenprogramm 
mit befreundeten Chören nicht 
genügend Zusagen vorliegen. So 
kurz nach den Sommerferien 
befinden sich einige der Chöre 
noch in der Sommerpause, bzw. 
viele Sänger in den Ferien.
Daher gibt es am Dienstag, 3. 
September, um 19.30 Uhr einen 
weiteren Vorverkaufstermin für 

alle Feinschmecker, die sonst 
den Samstag zum Kauf genutzt 
hätten. Vorverkauf im Foyer 
des Bürgerhauses. Reservierun-
gen sind für die Abholzeiten 12 
Uhr, 12.30 Uhr, 13 Uhr, 13.30 
Uhr möglich, sofern noch nicht 
ausgebucht.  Abholung im Foyer 
des Bürgerhauses.
Vorbestellungen auch per 
E-Mail: karten@maen-
nerchor-dudenhofen.de.

Weiterer Vorverkaufstermin                                      
zum „50. Durrehäiwer Keeskuchefest“

Nieder-Roden (RZ) Der Vortrag 
befasst sich, wie der Titel be-
sagt, mit ein paar ausgewählten 
Gewinnern der Klimaerwär-
mung, die jetzt bei uns ver-
mehrt auftreten.
Neben Porträts der einzelnen 
Arten bekommen wir Einblick 
in die Entwicklung des Tauben-
schwänzchens vom Ei bis zum 

fertigen Schmetterling und be-
gleiten die Gottesanbeterin auf 
der Jagd.
Außerdem werden Schmetter-
linge, auch die Forstschädlinge    
(z. B. der Eichenprozessions-
spinner), sowie einige andere 
interessante Vertreter der In-
sektenwelt  vorgestellt.
Auf die Besucher wartet ein in-

teressanter Vortrag, von Refe-
rentin, Marina Henkel, der am 
Dienstag, 10. September,um 
19.30 Uhr im Sozialzentrum 
auf dem Puiseauxplatz in Nie-
der-Roden stattfindet.
Die Naturschützer vom NABU 
Rodgau freuen sich auf eine 
rege Teilnahme, bei freiem Ein-
tritt.

Bildervortrag „Vom Taubenschwänzchen zur 
Gottesanbeterin“ beim NABU Rodgau 

Langen (RZ) Do., 5. Sep-
tember, 18 Uhr
Es läuft nicht mehr rund  
- Arthrose des Knie- und 
Hüftgelenks
Referenten: Dr. med. A. 
Wagner, Oberarzt der Kli-
nik für Orthopädie, Un-
fallchirurgie und Sport-
medizin 
Ort: Neue Stadthalle Lan-
gen, Tagungsraum 2 
Mit den Kindern oder Enkeln 
toben, spazieren gehen oder 
im Garten arbeiten: eigentlich 
alltägliche Dinge. Doch viele 
Menschen können sie nicht ge-
nießen, weil sie Arthrose und 
damit Schmerzen haben. Bis zu 
acht Millionen Deutsche leiden 
schätzungsweise unter Gelenk-
verschleiß, wobei keineswegs 
nur ältere Menschen betroffen 
sind“, so Dr. Wagner, Oberarzt 
der Klinik für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Sport-
medizin der Asklepios Klinik 
Langen. Besonders häufig tritt 
die Abnutzung an Knie und 
Hüfte auf, kann aber genau-
so an Schultern, Ellenbogen, 
Sprunggelenk, Zehen oder Fin-
gern vorkommen. „Am Anfang 
bemerkt der Patient vielleicht 

hin und wieder eine Schwel-
lung oder das Gelenk ist etwas 
steifer als sonst. Ganz typisch 
ist, dass die Betroffenen sich 
hinsetzen und sich beim Auf-
stehen wie eingerostet fühlen“, 
beschreibt der erfahrene Me-
diziner die frühen Symptome. 
Erst im weiteren Verlauf kom-
men Schmerzen hinzu. Diese 
treten anfänglich nur bei Be-
lastung, später dauerhaft auf 
und können die Lebensquali-
tät deutlich einschränken. Die 
Ursachen der „Volkskrankheit 
Arthrose“ sind unterschied-
lich: häufigster Auslöser ist 
der altersbedingte Verschleiß. 
Aber auch Fehlstellungen wie 
X- oder O-Beine, ein Unfall, 
Vererbung oder Überlastung 
können Arthrose begünstigen. 
„Doch auch der eigene Le-
benswandel kann für den Ver-
schleiß verantwortlich sein. So 
schaden mangelnde Bewegung 
und Übergewicht den Gelen-
ken zusätzlich“, ergänzt Dr. 
Wagner. Doch was tun, wenn 
der Verschleiß schon zu weit 
fortgeschritten ist und der Arzt 
eine Arthrose diagnostiziert 
hat? „Es muss nicht immer 
gleich operiert oder ein neu-

es Gelenk eingesetzt werden“, 
gibt Dr. Wagner Entwarnung. 
Gerade im Anfangsstadium 
können Physiotherapie, Akku-
punktur, Einlagen und Band-
agen sowie – im akuten Fall – 
Medikamente sehr gut helfen. 
Auch ausreichend Bewegung, 
eine Gewichtsabnahme sowie 
gesunde Ernährung unterstüt-
zen dabei, die Beschwerden zu 
lindern und den weiteren Ver-
lauf der Arthrose hinauszuzö-
gern. „Wenn das alles jedoch 
keine Linderung bringt und 
der Patient sich nur noch un-
ter Schmerzen bewegen kann, 
so muss als letzte Möglichkeit 
auch an eine Operation gedacht 
werden“, so der Orthopäde.  
Mehr über die unterschiedli-
chen Behandlungsmöglichkei-
ten bei Arthrose erfahren Be-
troffene und Interessierte in 
dieser Veranstaltung. Alle In-
teressierten sind herzlich zum 
Vortrag eingeladen
Infos und Anmeldung unter: 
Tel.: 06103 / 912 – 6 12 04, an-
meldung.langen@asklepios.
com       www.asklepios.com/
langen
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. 

Es läuft nicht mehr rund: Arthrose 
des Knie- und Hüftgelenks

Patientenakademie Asklepios Langen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Automarkt

Mediaberater (m/w/d) 
für unser Verlagsteam im Rhein-Main-Gebiet gesucht

Über uns:
Wir sind ein etablierter Verlag im Rhein-Main-Gebiet mit einem vielseitigen Portfolio, das sowohl unser wöchentliches 
Anzeigenblatt als auch eine breite Palette an digitalen Produkten umfasst. Unsere Mission ist es, lokale Unternehmen
und die Gemeinschaft miteinander zu vernetzen und ihnen effektive, zielgerichtete Werbemöglichkeiten zu bieten. Der 
Rhein-Main-Verlag gehört zur EGRO Mediengruppe. Sie umfasst 11 Verlage, 7 Zustellunternehmen sowie 3 Agenturen. 
Wöchentlich erscheinen unter dem Dach der EGRO 53 regionale Zeitungstitel mit einer Auflage von 2,4 Millionen Exemplaren. 
Jährlich werden duch die Unternehmen der Mediengruppe über 1 Mrd. Prospekte an über 5 Millionen Briefkästen verteilt.

Deine Aufgaben:
• Beratung und Betreuung: Du betreust unsere Bestandskunden und berätst sie bei der optimalen Werbekampagne.
• Neukundenakquise: Du baust aktiv unser Kundenportfolio aus und begeisterst neue 

Kunden für unsere Medienprodukte.
• Angebots- und Vertragserstellung: Du erstellst maßgeschneiderte Angebote und Verträge, die auf 

die Bedürfnisse unserer Kunden abgestimmt sind.
• Marktbeobachtung: Du verfolgst die Entwicklungen auf dem Werbemarkt und identifizierst 

neue Trends und Potenziale.
• Zusammenarbeit im Team: Du arbeitest eng mit unserem Redaktionsteam und der Anzeigenabteilung 

zusammen, um die besten Lösungen für unsere Kunden zu entwickeln.

Das bringst du mit:
• Erfahrung: Du hast bereits Erfahrung im Verkauf oder in der Medienbranche gesammelt, 

idealerweise im Anzeigenverkauf. Auch Quereinsteiger sind herzlich Willkommen. 
• Kommunikationstalent: Du bist überzeugend und kannst auf die Bedürfnisse unserer Kunden eingehen.
• Eigeninitiative: Du arbeitest selbstständig, zielorientiert und bringst deine Ideen aktiv ein.
• Netzwerk: Du verfügst über ein gutes Netzwerk im Rhein-Main-Gebiet und kennst die lokalen Gegebenheiten.
• Flexibilität: Du bist mobil und flexibel, um unsere Kunden auch vor Ort besuchen zu können.

Wir bieten:
• Ein modernes Arbeitsumfeld: Arbeite in einem dynamischen Team, das neue Ideen schätzt und fördert.
• Attraktive Vergütung: Ein faires Grundgehalt plus attraktive Provisionen und Boni.
• Weiterbildungsmöglichkeiten: Wir unterstützen dich in deiner beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung.
• Unterstützung: Ein starkes Team im Rücken und die Möglichkeit, in einem etablierten Unternehmen zu wachsen.
• Flexibilität: Gleitzeit und Homeoffice-Optionen.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung! Bitte sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen inklusive 
Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin per E-Mail an bernd.maas@egro-mediengruppe.de

Rhein Main Verlags GmbH
Bieberer Straße 137  Telefon: 06104 667204 -0
63179 Obertshausen  www.rheinmainverlag.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wenngleich ein tapsiger Welpe an 
einen verspielten Hund erinnert: In Be-
zug auf seine Ernährungsbedürfnisse 
ist er weit von einem ausgewachsenen 
Tier entfernt. Laut Expert*innen wissen 
das viele Halter*innen jedoch nicht: 
So erhalten etwa 70% aller Welpen 
Nahrung für ausgewachsene Tiere. Ist 
die Nahrung jedoch nicht auf 
die Bedürfnisse eines Welpen 
angepasst, kann das lang-
fristige gesundheitliche 
Probleme verursachen.

Im Vergleich zum ausge-
wachsenen Tier haben Welpen einen 
höheren Bedarf an Proteinen, Fetten 
sowie bestimmten Vitaminen und Mine-
ralstoffen. Leicht verdauliche Nahrung 
ist essenziell, weil das Verdauungs-
system noch nicht ausgereift ist. Auch 
die Futtermenge sollten Halter*innen 
beachten. Überfütterung kann zu be-

schleunigtem Wachstum, Verhaltens-
auffälligkeiten und gesundheitlichen 
Problemen führen, wenn der Hund 

ausgewachsen ist. Unterfütterung 
wiederum kann Mangelerschei-
nungen und Entwicklungsverzöge-
rungen verursachen.

Die Nahrungswahl sollte sich 
auch nach der Rasse richten. 
Bei Ernährungsfragen helfen 
Veterinär*innen gerne. Denn 
eine gute Ernährung in jungen 
Jahren legt den Grundstein für 
ein gesundes Hundeleben.

Royal Canin bietet hochwertige Nah-
rung für Hunde und Katzen an, die 
individuell an das Alter, den Lebensstil, 
die Größe, Rasse, Empfi ndlichkeiten 
und das Aktivitätsniveau angepasst 
ist, um die Bedürfnisse jedes einzelnen 
Tieres optimal zu erfüllen. Weitere 
Infos: www.royalcanin.com/de.

Welpenernährung
Warum sie so wichtig ist

da_2024_500_120/1012515_sk

Foto: Royal Canin®
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KÖ 76 plus
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versteckten Kosten!
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Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Off enbach a.M. • T 069 846000 
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Rodgau (RZ) Rückenschmer-
zen und Nackenverspannungen 
kennen die meisten von uns. Ur-
sachen hierfür können einseitige 
Alltagsbelastung und fehlender 
Bewegungsausgleich sein. Der 
Wirbelsäulenkurs soll Rücken- 
und Bauchmuskulatur wieder in 
ein gesundes Gleichgewicht brin-
gen und Übungsimpulse auch 
für zu Hause vermitteln. Hierzu 
gehören ein leichtes Herz-Kreis-
lauf-Training, das Kennenlernen 
von Übungen für eine stabile 
Körpermitte, sowie Dehnungen 

und Entspannungstechniken. 
Der Kurs geht über 10 Termine 
und kann auf Anfrage von der 
Krankenkasse bezuschusst wer-
den.
Start ist ab dem 18.September 
immer mittwochs um 9.45 Uhr 
im Ostring 18. Eine Anmeldung 
über die Geschäftsstelle, die 
auch weitere Auskünfte erteilt, 
ist zwingend erforderlich. Wäh-
rend der Öffnungszeiten tele-
fonisch unter Tel. 645130 oder 
gerne auch per E-Mail info@sk-
grodgau.de

Freie Plätze im                  
S.K.G-Wirbelsäulen-Kurs

Dudenhofen (RZ) Der TSV 
Dudenhofen blickt stolz auf 
die Teilnahme zweier seiner 
Athleten bei der World BikeT-
rial Championship 2024 in Pi-
azzatorre, Italien, zurück. Die 
von der BikeTrial International 
Union (BIU) ausgerichtete Welt-
meisterschaft brachte einige der 
besten BikeTrial-Fahrer der Welt 
zusammen und bot eine beein-
druckende Bühne für sportliche 
Höchstleistungen.
Für den TSV Dudenhofen gin-
gen Armin Röhnke und Marius 
Kluska an den Start, die beide 
zum ersten Mal bei einer derart 
hochkarätigen Veranstaltung 
teilnahmen. Mit dem Bewusst-
sein, dass eine Spitzenplatzie-
rung angesichts der harten 
Konkurrenz und der extrem an-
spruchsvollen Bedingungen in 
weiter Ferne lag, war es den bei-
den Fahrern vor allem wichtig, 
die Erfahrung und den olym-
pischen Geist zu leben: „Dabei 
sein ist alles.“

Das Gelände in Piazzatorre 
stellte für alle Teilnehmer eine 
enorme Herausforderung dar. 
Die Streckenführung durch 
die raue, bergige Landschaft 
Italiens verlangte den Fahrern 
alles ab. Besonders für die deut-
schen Teilnehmer, die an das 
vergleichsweise weniger an-

spruchsvolle Terrain ihrer Hei-
mat gewöhnt sind, bedeutete 
dies eine völlig neue Dimension 
des BikeTrials. „Die Leistungs-
klassen hier sind deutlich höher 
als das, was wir aus Deutsch-
land kennen,“ erklärte Armin 
Röhnke nach den Wettkämp-
fen. „Es war eine einzigartige 

Erfahrung, sich mit Fahrern aus 
aller Welt zu messen und die ei-
genen Grenzen auszuloten.“
Insgesamt traten 14 Teilnehmer 
für Deutschland an, die sich 
mutig den schwierigen Bedin-
gungen stellten und wertvolle 
Erfahrungen sammelten. Für 
den TSV Dudenhofen ist die 
Teilnahme von Röhnke und 
Kluska ein wichtiger Meilen-
stein und ein Beweis dafür, 
dass der Verein auch auf inter-
nationaler Ebene vertreten sein 
kann.
Auch wenn die beiden Fahrer 
keine vorderen Platzierungen 
erreichen konnten, so sind sie 
doch mit erhobenem Haupt 
und zahlreichen neuen Ein-
drücken nach Hause zurück-
gekehrt. Die Teilnahme an der 
World BikeTrial Championship 
2024 wird ihnen als unvergess-
liches Erlebnis in Erinnerung 
bleiben und hat sie sportlich 
wie persönlich weitergebracht.
� (Foto: TSV)

„Eine einzigartige Erfahrung“
TSV Dudenhofen bei der World BikeTrial Championship 2024 in Piazzatorre, Italien

Rodgau (RZ) Die S.K.G Rodgau 
bietet Schwimmkurse für Kin-
der ab 5 Jahren im Hallenbad 
Großkrotzenburg an. Ziel die-
ser Kurse ist es, dass die Kinder 
sich selbständig und ohne Hil-
fe und Hilfsmittel im Wasser 
bewegen können. Kindgerecht 
werden ihnen diese Fähigkei-
ten durch eine Schwimmtrai-
nerin vermittelt. Am Ende 
kann das Seepferdchen abge-
nommen werden.

Neue Kurse starten ab dem 3. 
September. Die Kurse findet 
einmal wöchentlich dienstags 
um 14.45 Uhr, 15.30 Uhr oder 
um 16.15 Uhr statt und gehen 
über 14 Einheiten. Es gibt noch 
freie Plätze.
Eine Anmeldung ist über die 
S.K.G Geschäftsstelle erfor-
derlich, die auch gerne wei-
tere Auskünfte erteilt, Tel. 
645130 oder per E-Mail: in-
fo@S.K.Grodgau.de.

Freie Plätze im Anfänger-Schwimmkurs 

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
Rodgau erweitern ihr sportli-
ches Angebot durch Kampf-
kunst für Einsteiger und Fort-
geschrittene. 
Hapkido: Mittwoch 19-20.30 
Uhr parallel dazu
Kung Fu:	 Mittwoch 19-20.30 
Uhr
Haidong Gumdo: Dienstag 19-
20.30 Uhr (Schwertkampf)
Diese Kurse bieten sich vor al-
lem für Einsteiger an. Fortge-
schrittene in diesen Sportarten 
können freitags ein zweites Mal 
trainieren. 
Das Trainerteam besteht aus 
David und Georg Krafczyk so-
wie Dieter Dettmering (Kung 
Fu und Hapkido) sowie Oliver 
Sperling (Schwertkunst Hai-
dong Gumdo). 
Interessierte können gerne 
an den Trainingstagen zum 
Schnuppern vorbeischauen 
und mitmachen. Eine Anmel-
dung ist auch über die App der 
Sportfreunde möglich, aber 
nicht zwingend erforderlich.
Weitere Informationen unter 
www.sportfreunde-rodgau.de
oder per Mail an sportteam@
sportfreunde-rodgau.de.

Asiatische                    
Kampfkünste

Rodgau (RZ) Mit einem ganz 
besonderen musikalischen Le-
ckerbissen schließt die Strand-
badsaison am Samstag, 31. 
August. DJ Alex Stadtler und 
Sängerin und Sofia Mapapa 
sorgen ab 18 Uhr am Badesee 
in Rodgau für eine großartige 
Stimmung. Wer interessiert 

ist, kann vorbeikommen und 
das schöne Wetter bei ein paar 
Kaltgetränken genießen. Der 
Fachbereich Strandbad der 
Stadt Rodgau in Kooperation 
mit „Rodgau Erleben“ freut sich 
über den Besuch. Der Eintritt 
ist im regulären Strandbad-Ein-
trittsgeld enthalten. 

„House am See“

Rodgau (RZ) Zur Nieder-Röder 
Kerb wird am 6. September 
wieder der traditionelle Ker-
bumzug stattfinden. Der Zug 
läuft von 17 bis 18 Uhr vom 

Pfarrzentrum, über die Schul-
straße, Frankfurter Straße, 
Querung Ober-Rodener-Straße, 
Römerstraße, Karolingerstraße, 
Ober-Rodener-Straße, Krümm-

lingsweg, Schulstraße und zu-
rück zum Pfarrzentrum.
Der Zug ist vorwiegend auf 
Fußwegen und auf der rechten 
Fahrbahnseite unterwegs.

Behinderung wegen Kerbumzug
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Rhein-Main (PM) „Ein heraus-
ragendes positives Erlebnis war 
die erfolgreiche Rehabilitation 
eines Schlaganfallpatienten, 
dessen Genesung durch das 
spezialisierte Wissen und Kön-
nen des Teams in der Stroke 
Unit erheblich verbessert wer-
den konnte. Diese Erfahrung 
zeigte mir, wie entscheidend 
präzise und individuelle Pflege 
für die Wiederherstellung der 
Lebens-qualität ist.“ 

Tijana Tutnjevic arbeitet als 
Stationsleitung auf der Neuro-
logiestation in der Asklepios 
Klinik in Langen. Mit einer 
Reihe von Fort- und Weiterbil-
dungen hat sie sich über die 
Ausbildung zur Gesundheits- 
und Krankenpflege hinaus 
qualifiziert um ihre fachliche 
Expertise nicht nur in die Pfle-
ge einzubringen, sondern als 
Führungskraft auch Verant-
wortung für ihre Mitarbeiten-
den zu übernehmen.

„Für meine Station trage ich 
eine große Verantwortung. 
Als examinierte Pflegekraft 
mit Zusatzqualifikationen in 
Praxisanleitung, Stroke- und 
Intensivpflege sowie als Sta-
tionsleitung der Neurologie 
unterscheide ich mich durch 
spezialisierte fachliche Exper-
tise mit Führungs- und Lei-
tungsaufgaben. Dazu gehören 
auch Aufgaben im Qualitäts-
management und der interdis-
ziplinären Zusammenarbeit. 
So kann ich maßgeblich zur 
verbesserten Pflegequalität und 
Patientenversorgung beitra-
gen, indem ich komplexe Fälle 
manage, das Notfallmanage-
ment sicherstelle und unser 
Pflegeteam weiterentwickle“, 
beschreibt sie ihre eigene Moti-
vation. „Dabei ist mir nicht nur 
die Erstellung des Dienstplanes 
wichtig.  Vor allem achte ich 
darauf, dass sich jeder Mitar-
beiter wohlfühlt, sich weiter-
entwickelt, neues lernen kann 

und dass jeder hier motiviert 
ist und Werte wie Respekt und 
Ehrlichkeit vertreten werden“.
Für ihre Weiterqualifikationen 
hat sie bisher rund 13 Monate 
investiert. 

„Ich möchte danach noch im 
Bereich Pflegemanagement stu-
dieren, um meine Kenntnisse 
in der Leitung und Organisa-
tion zu vertiefen und Verant-
wortung zu übernehmen.“ Für 

Pflegende, die sich weiterqua-
lifizieren wollen hat sie auch 
einen Rat:  „Es ist wichtig, 
sich gut über die spezifischen 
Anforderungen und Heraus-
forderungen der Qualifikati-
on zu informieren und sich 
kontinuierlich weiterzubilden. 
Dabei hilft das Engagement in 
der Praxis, um praktische Er-
fahrungen zu sammeln sowie 
Mentoren, die einen unter-
stützen. Neben Empathie und 
etwas Menschenkenntnisse ist 
es aber von Bedeutung, ein gu-
tes Durchsetzungsvermögen zu 
haben, Zielvorgaben machen 
zu können und Entscheidun-
gen zu treffen. Am wichtigsten 
ist aber der Spaß und die Lei-
denschaft am Beruf.
Mit über 160 Standorten bun-
desweit bieten die Asklepios 
Kliniken ein umfassendes 
Spektrum an Versorgungsange-
boten und zahlreichen Einsatz-
möglichkeiten für qualifizierte 
Pflegekräfte an. Auch die Kli-

niken im Rhein-Main-Gebiet, 
mit den Standorten in Langen, 
Lich, Seligenstadt und Wiesba-
den, bieten herausragende Ent-
wicklungs- und Karrieremög-
lichkeiten im Pflegebereich. 
Frank Schmitz, Koordinator 
für Fachkräftegewinnung und 
-sicherung, betont: „Durch 
unsere Bildungszentren bietet 
Asklepios nicht nur eine um-
fassende Ausbildung, sondern 
auch maßgeschneiderte Fort- 
und Weiterbildungsangebote. 
So werden Pflegekräfte optimal 
auf die vielfältigen Herausfor-
derungen vorbereitet. Freistel-
lungen und Kostenübernah-
men unterstützen sie dabei 
bestmöglich.“ 
Weitere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten finden 
Interessenten auf der Home-
page https://www.asklepios.
com/.

� (Foto: Asklepios)

Das Asklepios Pflegeportrait Rhein-Main
Tijana Tutnjevic - Pflegefachkraft für Stroke Unit und Stationsleiterin

Hainhausen (ah) Mit dem Bie-
ranstich durch die Erste Stadt-
rätin Janika Werner startete am 
Freitagnachmittag die dreitä-
gige Kerb im Pfarrgarten von 
Hainhausen, die diese Aufga-
be mit Bravour löste. Obwohl 
der Hahn schon nach einigen 
Schlägen sicher im Fass saß, 
haute sie zur Sicherheit noch 
ein paar Mal drauf. 
Das war auch der Auftakt zur 
längsten Theke Rodgaus der 
„Haahäuser Kerbborschen“, die 

wieder viele Gäste anlockte. 
Am Samstag und Sonntag war 
das normale Kerbtreiben an der 
Reihe. Hier sorgten etwa 150 
Helfer für den reibungslosen 
Ablauf. IGEMO-Vorsitzender 
Ralf Kunert freute sich, dass 
alle zehn Hainhäuser Vereine 
mit von der Partie waren und 
bei der Kerb mit anfassten. Auf 
die Gäste wartete am Samstag 
auch eine Cocktailbar mit er-
frischenden Getränken und 
die kurze Dusche von oben 

am Abend vertreib auch nie-
manden. Für die richtige Musik 
sorgte Freitag und Samstag DJ 
Alfred. 
Am Sonntag zum Frühschop-
pen übernahm dann die Feu-
erwehrkapelle Rodgau diese 
Aufgabe. Die Speisekarte mit 
Hackbraten, Kerbweck mit Le-
berkäse, Brat- und Rindswurst 
sowie Pommes frites wurde 
am Sonntag noch druch Grü-
ne Soße mit Pellkartoffeln er-
gänzt. � (Foto: ah) 

Haahäuser Kerb                                     
mit Rodgaus längster Theke

Rodgau (ah) Der diesjähri-
ge Frauenausflug der S.K.G 
Rodgau führte an den Rhein 
nach Koblenz. Erste Station 
war eine Fahrt mit dem Alt-
stadtexpress vorbei an den Se-
henswürdigkeiten der Stadt.  

Am Nachmittag ging es mit der 
Seilbahn über den Rhein hin-
auf zur Festung Ehrenbreits-
tein, von wo sich ein wunder-
bares Panorama auf Koblenz 
und das Deutsche Eck bot. Zu 
Abschluss der Fahrt ging es am 

Rheinufer entlang mit dem Bus 
zurück. In Bingen in einem 
Restaurant am Rheinkai fand 
ein wunderschöner Tag seinen 
Abschluss für die 50 Frauen des 
Vereins. 
(Foto: SKG) 

SKG-Frauen auf Tour

Rodgau (RZ) Mit diesem Ganz-
körpertraining werden Beweg-
lichkeit, Koordination und Aus-
dauer verbessert. Die Übungen 
werden im Stehen, Sitzen und 
Liegen ausgeführt. Angespro-
chen sind Frauen und Männer, 
die durch Bewegung etwas für 
ihr Wohlbefinden tun wollen. 
Der Kurs Ro 03.02.25 findet ab 

dem 4. September an 16 Mitt-
wochen von jeweils 11 bis 12 
Uhr im Sozialzentrum, Puiseu-
axplatz 3, statt. Die Teilnahme 
kostet 55 Euro bei mindestens 
12 Teilnehmenden, 67 Euro bei 
mindestens 10 Teilnehmenden 
und 83 Euro bei mindestens 8 
Teilnehmenden. Mitzubringen 
sind ein Getränk, ein Handtuch 

und eine Matte. Interessierte 
können sich online anmelden 
unter www.vhs-rodgau.de oder 
schicken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15. Weitere Infor-
mationen erteilen die Mitarbei-
terinnen der Volkshochschule 
unter den Telefonnummern 
06106/693-1225 oder -1231.

vhs: Sie + Er-Gymnastik 60+

Rodgau (RZ) Faszien erstrecken 
sich über den gesamten Körper 
und sind ein wesentlicher Be-
standteil der Muskeln und des 
Knochenskeletts und haben 
eine große Bedeutung für un-
ser Bewegungsverhalten. Faszi-
entraining hilft, Verletzungen 
und Erkrankungen vorzubeu-
gen oder zu lindern. Der Kurs 
Ro 03.02.19 findet ab dem 5. 

September an zwölf Donners-
tagen von jeweils 11 bis 12 Uhr 
im Sozialzentrum, Puiseuax-
platz 3, statt. Die Teilnahme 
kostet 42 Euro bei mindestens 
12 Teilnehmenden, 50 Euro bei 
mindestens 10 Teilnehmenden 
und 62 Euro bei mindestens 8 
Teilnehmenden. Mitzubringen 
sind ein Getränk, ein Hand-
tuch, eine Matte und Sportbe-

kleidung. Interessierte können 
sich online anmelden unter 
www.vhs-rodgau.de oder schi-
cken eine schriftliche Anmel-
dung an die vhs Rodgau, Hin-
tergasse 15. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

vhs: Faszientraining

Dudenhofen (RZ) Am Sonntag, 
8. September, von 10 bis 13 Uhr  
findet die Pilzlehrveranstaltung 
des NABU Rodgau zusammen 
mit Harald Sattler statt.  Treff-
punkt an der Gänsbrüh in Du-
denhofen.
Zu Beginn der Veranstaltung 
gibt Harald Sattler (Mykologe 
und Pilzsachverständiger der 
Deutschen Gesellschaft für My-
kologie – DGfM) einen Einblick 
in das biologische Reich der 
Pilze. Erfahren Sie viel Interes-
santes über die Vielfalt der Pilze, 
ihre wichtigen Funktionen im 
Kreislauf des Ökosystems Wald 
und entdecken Sie die Schön-
heit der Pilze. Anschließend 

wird in dem Wald rund um die 
Gänsbrüh eigenständig nach 
Pilzen gesucht und diese ge-
sammelt. Die gefundenen Pilze 
werden dann in einer gemein-
samen Fundbesprechung ge-
sichtet, eingehend besprochen 
und die gesammelten Speisepil-
ze schließlich zum Verzehr frei-
gegeben.
Die rund dreistündige Pilzex-
kursion ist für Pilzfreunde und 
Naturinteressierte jeden Wis-
sensstands geeignet. 
Bitte beachten dass bei der Ver-
anstaltung mit einer größeren 
Teilnehmerzahl zu rechnen ist. 
Weitere Termine für Pilzlehr-
wanderungen und Pilzseminare 

unter https://fungiversum.de/.
Mitzubringen sind: Korb und 
Messer, Pilzbuch (soweit vor-
handen), Insektenschutz (nach 
eigenem Bedarf) und Wald- und 
wettergerechte Kleidung. Bei 
starkem Regen, extremer Tro-
ckenheit oder einer Ausweitung 
der Sperrzone II (ASP – Afrikani-
sche Schweinepest) auf das Ex-
kursionsgebiet behält sich der 
NABU vor, die Veranstaltung 
kurzfristig abzusagen. Bitte 
schauen Sie im Zweifel auf htt-
ps://fungiversum.de, hier wird 
bis spätestens zwei Stunden vor 
Beginn der Veranstaltung über 
eine eventuell notwendige Ab-
sage informiert.

 Pilzlehrwanderung mit dem NABU Rodgau
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H
SG

 RODGAU NIEDER-R
O

D
E

N

     Baggerseepiraten

sanza – innovativ für Ihr ganzheitlichesWohlbefinden
Über 250 Anwender allein in Rodgau nutzen sanza sehr erfolgreich.
Wollen Sie zu diesem Kreis gehören?

Dann kontaktieren Sie uns unter:
Dres. B. & A. Knaf GbR · Am Hörnersgraben 8 · 63110 Rodgau
Tel.: 06106/71525 · Fax: 74000 · knaf.gbr@web.de · www.sanzanet.com

balanced

ageless

powerful

Deine persönliche

KRAFTQUELLE

• Wundheilstörung
• Krampfadern
• Herz-Kreislaufleiden
• Bluthochdruck
• Verdauungsprobleme
• Stoffwechselprobleme

• Rheuma
• Nervensystemstörungen
• Stress
• Schlafstörungen
• Migräne
• Leistungsdefizit

• Hauterkrankungen
• Asthma
• Allergien
• Osteoporose
• Arthrose
• Rückenleiden

Sanitär- und Heizungstechnik
GmbH

Jörg Andritzke Meisterbetrieb
Tel. 06106/66 66 947
Fax 06106/66 66 948

Nieuwpoorter Straße 2
63110 Rodgau

Alternative Energien
Wärmepumpen & Blockheizkraftwerke

Regenerative Energien
Solar & Pelletsanlagen

E-Mail: info@andritzke.com, www.andritzke.com

Nächstes Heimspiel:
07.09.2024, 19:30 Uhr , 

RODAUSTROM Sportarena 
Gegen TuS 1882 Obladen

Rodgau (RZ) In einem rassigen 
Pokalspiel schnupperten die 
Rodgauer Handballer lange an 
einer Sensation, führten zwi-
schenzeitlich sogar mit fünf 
Toren (13:8) mussten aber 
am Ende dem hohen körper-
lichen Aufwand Tribut zollen 
und unterlagen letztlich dem 
klaren Favoriten mit 19:24.

Es war alles angerichtet für 
einen spannenden Sonn-
tagnachmittag in der ROD-
AUSTROM Sportarena. Ein 
umgestaltetes Foyer, eine 
ausverkaufte Halle und nicht 
zuletzt eine top motivierte 
Mannschaft um den neu ge-
wählten Kapitän Flo Stenger.  
Und die gut 650 Zuschauer 
sollten ihr Kommen nicht 
bereuen, denn gestützt auf 
einen überragenden Philipp 
Hoepffner im Tor zeigten die 
Baggerseepiarten von Anfang 
an eine sehr couragierte Leis-
tung. Mit großem Einsatz ließ 

man die Gegner um Ex-Euro-
pameister Julius Kühn kaum 
zur Entfaltung kommen. Im-
mer wieder bissen sich die 
Schwaben an der HSG-De-
ckung die Zähne aus. Zudem 
hatte Hoepffner im Tor der 
Baggerseepiraten die Auffor-
derung seines Trainers, das 
Spiel zu genießen sehr wört-
lich genommen. Der 21-jähri-
ge spielte sich in einen echten 
Rausch, reihenweise nahm er 
den Profis freie Bälle weg, ge-
rade von außen war er kaum 
zu bezwingen und erntete 
dafür Standing Ovations. Da 
die Rodgauer aber ihrerseits 
selten durch die Bietigheimer 
Deckung kamen, erinnerte 
das Halbzeitergebnis von 10:8 
eher an ein Match aus den 
90er Jahren. „Wahnsinn was 
die Jungs in den ersten 30 Mi-
nuten geleistet haben“, zeigte 
sich der Sportliche Leiter Mar-
co Rhein in der Pause hoch 
zufrieden. 

Wer nach Wiederanpfiff auf 
einen Leistungseinbruch der 
Baggerseepiraten getippt hat-
te, sah sich glücklicherwei-
se schnell auf dem falschen 
Pferd. Ganz im Gegenteil 
legten die Rodgauer noch 
eine Schippe drauf. Hinten 
hielt Hoepffner in gewohnter 
Manier, vorne traf Johannes 
von der Au mit einem Wurf 
in den Winkel zum 11:8.  Ein 
Doppelschlag des unermüd-
lich rackernden Flo Stenger 
stellte die Anzeigetafel auf 
13:8, da mussten sich schon 
einige Fans gegenseitig zwi-
cken, um festzustellen, dass 
das alles real war. Auch der 
Lautstärkepegel in der ROD-
AUSTROM Sportarena konnte 
mit der gezeigten Leistung 
mithalten. Unermüdlich feu-
erten die Heimfans ihre Jungs 
an, doch ab der vierzigsten 
Minute fand der große Favo-
rit aus Bietigheim besser ins 
Spiel. Einige schnelle Ball-
verluste münzten die Schwa-

ben in eigene Treffer um und 
beim 14:13 war der Vorsprung 
fast aufgebraucht. Aber mit 
großer Moral stemmten sich 
die Hausherren gegen das 
Pokalaus. Immer wieder ge-
langen in der Crunchtime 
wichtige Treffer, jetzt vor al-
lem vom nervenstarken Nils 
Hassler, der alle Strafwürfe si-
cher verwandelte. So traf der 
Linkshänder auch in der 55. 
Minute zum 19:19 Ausgleich. 
Bietigheim legte erneut vor 
und als Johannes von der Au 
eine mehr als umstrittene 
Zeitstrafe erhielt, mussten die 
Rodgauer in Unterzahl agie-
ren. Diese Gelegenheit ließen 
sich die Gäste nicht nehmen. 
Letztlich sorgten die nach-
lassenden Kräfte auf Seiten 
der Rodgauer in Kombination 
mit der Qualität des Gegners 
für den 19:24 Endstand. Ein 
Ergebnis, auf das die junge 
Truppe, die mit reichlich Ap-
plaus verabschiedet wurde, 
wahrlich stolz sein kann. 

Baggerseepiraten verpassen  
nur knapp die Sensation

Pokalfight gegen Bundesligaaufsteiger Bietigheim endet 19:24 (10:8)

Der neue Kapitän Flo Stenger bei einem seiner fünf Treffer.
 (Foto: HSG)
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Das Angebot an geführten 
Radtouren beim Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) Rodgau geht weiter. 
Die Woche beginnt mit zwei 
Feierabendtouren: 
- am Dienstag, den 3. Septem-
ber, um 18 Uhr, flotte Runde 
bis 40 km mit Einkehr unter-
wegs, Ende gegen 22 Uhr. Kon-
takt: fat-team@adfc-rodgau.de
- am Freitag, den 6. September, 
um 18 Uhr unter dem Mot-
to „wir radeln gemütlich in 
das Wochenende“, ca. 25 km, 
Ende gegen 20 Uhr. Tourenlei-
ter: Sascha Wagner (Tel. 0151-
64604266 , Email sascha.wag-
ner@adfc-rodgau.de)
Am Wochenende stehen vier 
Touren auf dem Programm. 
Am Samstag, den 7. September, 
geht es um 10 Uhr zur Hohen 
Wart im Spessart. Ca. 94 km 
sind geplant mit ca. 440 Hö-
henmetern. Wer mitradeln 
möchte, sollte sich bis 6. Sep-
tember bei Tourenleiter Peter 
Voss (Tel. 06106-75144, Email 

peter.voss@adfc-rodgau.de) ge-
meldet haben, um die Details 
zu besprechen. Achtung: diese 
Tour startet nicht am Rathaus 
in Jügesheim.
Um 14 Uhr geht es rüber auf 
die bayerische Mainseite, 
um die interessante und ge-
schichtsträchtige Gegend zwi-
schen Karlstein und Großau-
heim abseits des Mainradweges 
zu erkunden. Nach ca. 50 km 
und einer Einkehr unterwegs 
wird man gegen 17.30 Uhr wie-
der zurück sein. Weitere Infos 
bei Tourenleiter Stefan Janke 
(Tel. 0160-4891350,  Email ste-
fan.janke@adfc-rodgau).  
Am Sonntag, den 08. Septem-
ber, geht es um 10 Uhr „Zur 
Wilden Gans“ nach Frau Nau-
ses. Nach ca. 70 km, ca. 400 
Höhenmetern und einer Ein-
kehr unterwegs wird man ge-
gen 18 Uhr wieder zurück sein. 
Hinweg über Höchster Rondell, 
Rückweg über Groß-Umstadt. 
Weitere Infos bei Tourenlei-
ter Norbert Glenzendorf (Tel. 

06073-61228,  Email norbert.
glenzendorf@adfc-rodgau).  
Um 14 Uhr geht es rüber auf 
die bayerische Mainseite, um 
die interessante Gegend zwi-
schen Karlstein und Aschaffen-
burg abseits des Mainradweges 
zu erkunden, sowie die schöne 
Altstadt mit Parks in Aschaf-
fenburg. Zurück geht es über 
Stockstadt. Nach ca. 65 km und 
einer Einkehr unterwegs wird 
man gegen 18.30 Uhr wieder 
zurück sein. Weitere Infos bei 
Tourenleiter Stefan Janke (Tel. 
0160-4891350,  Email stefan.
janke@adfc-rodgau). 
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen - eine 
vorherige Anmeldung ist in der 
Regel nicht erforderlich. Treff- 
und Startpunkt ist der Her-
mann-Sahm-Platz zwischen 
Rathaus und Kirche in Jüges-
heim.

Angebote zum Mitradeln beim ADFC Rodgau

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
Rodgau setzen das Kurs-An-
gebot im Bereich der Entspan-
nungstechniken. 
Autogenes Training für Erwach-
sene  Anfängerkurs mit Rosa 
Maria Reinhard. Kursstart: Don-
nerstag, 19. September (8 Ein-
heiten  immer donnerstags von 
16.30-18 Uhr, Kosten: 80Euro 
für Nichtmitglieder und 70 Euro 
für Sportfreund*innen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
In 8 Einheiten (jeweils 90 Mi-

nuten) werden aufeinander 
aufbauende Themen und sich 
vertiefende Suggestionen be-
handelt. 
Die Übungen zielen darauf ab, 
dass der Teilnehmer lernt, sich 
körperlich und seelisch selbst zu 
entspannen. Nach einer kurzen 
theoretischen Einleitung wird 
hauptsächlich im Liegen geübt. 
Meditation & Entspannung zur 
Selbstentfaltung Anfängerkurs 
mit Rosa Maria Reinhard. Kurs-
start:  Freitag, 27. September (8 

Einheiten)  immer freitags von 
16.30-18 Uhr
Kosten: 80Euro für Nichtmit-
glieder und 70 Euro für Sport-
freund*innen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Bei beiden Kursen bitte beque-
me Kleidung, ein kleines Kissen 
und eine Decke mitbringen.
Interessierte melden sich bitte 
in der Geschäftsstelle an unter. 
info@sportfreunde-rodgau.de.  
Weitere Informationen unter 
www.sportfreunde-rodgau.de.

Neues Entspannungsangebot bei                                       
den Sportfreunden Rodgau

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Dudenhofen (RZ) Am 1. Sep-
tember ab 11 Uhr veranstal-
tet der Wanderclub Edelweiß 
am Wanderclubhaus an der 
Gänsbrüh das beliebte „Zwet-
schenknödelessen“.

Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Vorbestellung im „Knö-
del Shop“ über unsere Homepage 
www.wce-dudenhofen.de oder 
telefonisch täglich zwischen 16 
- 18 Uhr unter 2599906 erforder-
lich. Alle 15 Minuten wird ein 

Knödel Kessel fertig, in den Zeit-
fenstern von 15 Minuten kann 
bestellt werden. Gerne kann die 
Bestellung auch bereits über Pay-
Pal im Shop bezahlt werden. Der 
Ablauf ist dann ganz einfach: 
Ihr kommt zur Knödelkasse, be-
kommt eine Knödelkarte und 
holt Euch Eure Portion an der 
Ausgabe ab. Eine Chance für 
spontane Knödelliebhaber gibt 
es dennoch. Bestellte und nicht 
abgeholte Portionen können wir 
durch die Vorbestellung identi-

fizieren und ggf. zum Verkauf 
am Tresen freigeben. Aber war-
um machen wir das so? Knödel 
können nicht auf Vorrat gekocht 
werden und über Stunden warm-
gehalten werden.
Über Kuchenspenden für das 
Café Edelweiß (bewirtet vom 
Verein Heimat- Geschichte und 
Kultur in Dudenhofen) freu-
en wir uns. Diese können am 
Sonntag ab 9 Uhr im Wan-
derclubhaus abgegeben wer-
den.

Zwetschenknödelessen an der Gänsbrüh
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

30 
Jahre

Enjoyhotels

35 Enjoyhotels in 
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

 Empfang mit warmen Mittagessen oder Kaffee und
 Kuchen

 Tägliches Enjoy Frühstücksbuffet, warmes Mittagessen 
 oder Lunchpaket

 4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
 Täglich alle Getränke kostenlos von 17:00 bis 24:00 Uhr 

 (Erfrischungsgetränke, Fruchtsäfte, Bier, Wein, Schnaps, 
 Apfelkorn)

 Freie Nutzung aller Hoteleinrichtungen
 Jeden Abend Entertainment, einschließlich Wandern / 

 Musik / Quiz (oft mit Snacks)
 Keine Buchungs- oder Reservierungskosten

Für alle Enjoyhotels gilt:

All-Inclusive-Urlaub, der sein Geld wert ist,
das wird Ihnen gefallen!

Alle Fehler vorbehalten und exklusive aller lokalen Gebühren.    Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie an: 03222-1096089
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 30 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 30 Jahre später, können Sie 
aus 35 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 03222-1096089

   Enjoy Strandhotel Wemeldinge

SEELANDWemeldinge

29995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel am Rhein

MITTELRHEINTALKestert

20495€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoy am Kurpark Brilon

SAUERLANDBrilon

24995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Greetsiel

OST-FRIESLANDGreetsiel

25995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Sauerland (Winterberg)

SAUERLANDWinterberg

21995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Harz

HARZGoslar-Hahnenklee

20995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar

LAHNTAL - RIJN-MAIN REGIOWetzlar

20995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Westerwald

WESTERWALDWirges

26995€
p.p.

5 TAGE AB

NEUEnjoyhotel in Deutschland

   Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen

GRONINGENLoppersum

33995€
p.p.

5 TAGE AB
Kostenlose Kostenlose 

Nutzung Nutzung 
von Spavon Spa

und Saunaund Sauna

   Enjoyhotel Marleen

SAUERLANDSiedlinghausen - Winterberg

19995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoy Landhotel Lippischer Hof

TEUTOBURGERWALDLügde

23995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Am Erzengel

MÜNSTERLANDBocholt

23995€
p.p.

5 TAGE AB
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